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das Ministerium Delecasse
Das neue frazizöſiſche Kabinett wird den offiziellen

Namen eines Miniſteriums Monis führen Aber
in Frankreich wie im Auslande wird man keinen Augenblick
daran zweifeln daß es eigentlich ein Miniſterium
Delcaſſé heißen müßte Jn dem ſehr farbloſen Ka
vinett dem man ſchwerlich ein langes Daſein prophezeten
wird bildet Herr Delcaſſé faſt die einzige Nummer Aller
dings wird er offiziell nicht das Miniſterium des Aus
wärtigen übernehmen ſondern er wird die Leitung des
Marineminiſteriums erhalten Auch iſt es ganz richtig daß
Delcaſſé ſich gerade durch ſeine Betätigung auf dem Gebiet
der Marinereform in der franzöſiſchen Kammer wie in ge
wiſſen Kreiſen des franzöſiſchen Volkes ein neues Renommee
verſchafft hat Jm Grunde iſt ja die Schaffung einer
ſtarken franzöſiſchen Marine auch nur ein Teil des
england freundlichen Programms das Delcaſſé
ſeinerzeit als Miniſter des Auswärtigen durchzuführen be
ſtrebt war Aber es hieße doch die Dinge zu leicht nehmen
wollte man ſich damit beruhigen daß Delcaſſs als Chef des
Marineminiſteriums gerade genug zu tun habe Er wird
zugleich auch den Gang der allgemeinen franzöſiſchen Po
litik maßgebend beſtimmen und er wird vor allen Dingen
die auswärtige Politik nach ſeinen Anſichten zu leiten ver
ſuchen Daß Herr Monis ſelbſt damit gerechnet hat bewies
ſchon die Erklärung mit der er Herrn Delcaſſs aufforderte
ſeinem Kabinett beizutreten Es hieß darin daß die aus
wärtige Politik nach den Anſchauungen Delcaſſés geleitet
werden ſolle

Deshalb iſt es auch ganz begreiflich daß die Aufnahme
Delcaſſes in das neue Kabinett ſowohl in England wie
in Rußland ſehr ſympathiſch begrüßt worden iſt Man
erwartet offenbar daß die franzöſiſche Regierung künftig
eine ſchärfere Tonart anſchlagen wird Und wenn
man in die Vergangenheit zurückblickt dann wird man dieſe
Erwartung nicht für völlig unberechtigt halten können Ge
wiß iſt Herr Delcaſſe als er Ende der neunziger Jahre die
Leitung der auswärtigen Angelegenheiten Frankreichs
übernahm nicht von deutſch feindlichen Gefühlen
ausgegangen Jn den erſten Jahren beſonders beim Fa
ſchodazwiſchenfall hat er ſogar gegen England ſehr ſcharfe
Töne angeſchlagen Aber allmählich hat ſich das Bild
völlig verändert Nach der Thronbeſteigung König Eduards
wurde Delcaſſs zu einem willenloſen Werkzeug in der
Hand des Königs von England Er hat nach ſeinem Sturz
auch ganz offen zugegeben daß es ihm auf eine Jſolie
rung des Deutſchen Reiches angekommen ſei Und
man weiß daß dieſe Politik zu ſehr gefährlichen Konſe
quenzen geführt hat Beſonders ſeit dem engliſch franzöſi
ſchen Marokkovertrage ſtanden die Dinge auf des Meſſers
Schneide Jn Frankreich rechnete man be
ſtimmt mit einer Mobiliſierung der deut
ſchen Armee und man rüſtete ſelbſt Hals
über Kopf Aber ſchließlich ſagte man ſich in Frank
reich doch von der höchſt gefährlichen Delcaſſéſchen Politik
los Delcaſſe wurde im Sommer 1905 im franzöſiſchen

Miniſterrat überſtimmt und mußte zähneknirſchend
ſeinen Abſchied nehmen

Nach ihm kam Herr Rouvier an die Reihe der
allmählich den faſt geriſſenen Draht mit dem Deutſchen
Reich wieder anzuknüpfen verſuchte was ja auch bis zu

einem Grade gelungen iſt Vor ſechs Jahren erſchollen
denn auch hinter Herrn Delcaſſs Verwünſchungen aller Art
her Man glaubte ihn für immer ausgeſchaltet Aber
Delcaſſs hat gezeigt daß er warten kann er hat ſich lang
ſam ſeine Poſition wieder erobert und heute ſechs Jahre
nach jenem Niederbruch ſcheint er wieder ſo weit zu ſein
d er die Macht von neuem an ſich reißt Ob er freilich
z wieder anknüpfen wird wo er 1905 aufhören mußte
as iſt fraglich Denn der Partner Delcaſſss König

n ars fehlt Aber Bedenken muß ſeine Berufung
das neue franzöſiſche Kabinett trotzdem bei uns wecken

Die Aufnahme der neuen Regierung
b V Der Pariſer Korreſpondent des Berliner Tage

attes ſchildert in einem ausführlichen Telegramm die
en die das neue Kabinett in der Preſſe der fran

er Hauptſtadt findet Das Jntereſſe konzentriert ſich
ca in erſter Linie auf die Perſönlichkeit Del
i 65s da Herr Cruppi ein Neuling am Quai Orſay
der R liegt der Gedanke nahe Delcaſſé der nun wie
o iniſter ſein darf und diesmal die Marine über

mmen hat werde der eigentliche Leiter der auswärtigen
agelegenheiten ſein Einige Aeußerungen der Preſſemögen die Stimmung illuſtrieren wag re

Humanits Die Regierung kann nur durch entſchloſſene
und im weiteſten Sinne volkstümliche Politik Beſtand haben Es
iſt nötig daß ſie nach allen Richtungen den Eindruck klarer feſter
Entſchloſſenheit macht Sie hat ein Lebensintereſſe daran ſich
gleich über zwei Fragen auszuſprechen die Verhältniswahl und
die Eiſenbahner Rappel Die ganze reaktionäre Preſſe
ſchleudert Flüche gegen das Kabinett dieſer entfeſſelten Wut
gegenüber kann die Sache der Demokratie nur gewinnen
Radical Die republikaniſche Majorität kann ſich über eine

Regierung freuen deren Bildung und Handlungen im glücklichen
Sinne bezeichnend erſcheinen Action Es muß uns er
laubt ſein mit unſerem Enthuſiasmus noch zurückzuhalten
Petite République Die Freude von Jaurès kennt keine

Grenzen er iſt glücklich daß er den Abenteurer nicht mehr ſieht
und daß er anfängt wieder miniſteriell zu werden die geſegnete
Zeit von Combes kehrt zurück Echo de Paris Das
Kabinett Monis Berteaux wird vor dem Parlament unter dem
Patronat von Combes und mit Unterſtützung von Jaurès debu
tieren das iſt ſein Programm Gaulois Jaurss iſt glück
lich Beinahe wird er rufen wie Thiers unter dem Kaiſerreich
als ein liberales Kabinett erſchien Mein Miniſterium ſitzt auf
der Regierungsbank

Der Chefredakteur des Figaro Gaſton Cal
mette hält es angeſichts der Tatſache daß Delcaſſé und
Berteaux Mitglieder des Kabinetts ſind für angezeigt im
Jntereſſe des Landes die Legende zu zerſtören als ſei Del
caſſe im Juni 1905 durch fremde Jntervention geſtürzt
worden weil die fremde Macht mit ihm nicht über die
Marokko Angelegenheit verhandeln wollte Delcaſſé er
ſcheine in dieſer Legende als Opfer Kaiſer Wilhelms

und erhalte erſt jetzt nach fünf Jahren vom Präſidenten
Fallières Gelegenheit zu einer Revanche Zur Zerſtö
rung ſolcher unrichtigen Vorſtellungen erzählt Calmette
eingehend den Verlauf des denkwürdigen Miniſterrats
vom 6 Juni worin Delcaſſé enthüllte daß er hinter
dem Rücken des Miniſterpräfidenten Rou
vier Abmachungen mit England und Spanien getroffen
habe die unmittelbar einen Krieg mit Deutſch
land heraufzubeſchwören drohten Delcaſſé erkannte an
daß er mit dieſem Krieg gerechnet habe und daß England
und Frankreich dafür gerüſtet ſeien und nichts zu fürchten
hätten Rouvier richtete hierauf an den Kriegs
miniſter Berteaux die Frage wie er über dieſe
Situation denke Berteaux erklärte voll Heftigkeit an
ſolche Möglichkeiten ſei nicht zu denken Frankreich
ſei nicht kriegsbrereit und dürfe unter keinen
Umſtänden einen Krieg wagen Er belegte ſeine Erklä
rungen durch Ausführungen über den Stand der fran
zöſiſchen Rüſtungen die derart im Rückſtand waren daß
zwei Monate hindurch in aller Haſt 200 Millionen für
die Neubewaffnung der Oſtgrenze aufgewandt werden
mußten Das Ende dieſes hiſtoriſchen Miniſterrats war
bekanntlich daß Delcaſſée von allen Kollegen im Stich ge
laſſen demiſſionierte und die Regierung dem Vorſchlag
an einer Marokko Konferenz teilzunehmen zuſtimmte
Jn keinem Augenblick hat der Einfluß einerfrem
den Macht auf den Entſchluß der Miniſter gewirkt in
keinem Augenblick iſt Delcaſſe fremden Forderungen ge

opfert worden Er war nur das Opfer ſeiner
eigenen Jrrtümer und Fehler Um ſo überraſchen
der findet es Calmette daß Präſident Fallières ihm nach
ſolchem Zuſammenbruch fünf Jahre nachher abermals eine
vorherrſchende Stellung in der Regierung neben Ber
teaur und anderen Mitgliedern des Kabinetts Combes
einräumt Welche Verantwortung für den Prä
ſidenten der Republik falls morgen neue Schwierig
keiten das Land in irgendeiner durch einen Nachbarn auf
geworfenen Frage bedrohen während Delcaſſé ſich aufs
neue mit der immer noch offenen Wunde am franzöſiſchen
Körper mit der Marokkofrage beſchäftigte
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Der Militäretat
Abg Behrens wirtſch Vgg Die Arbeiter bei der Heeres

verwaltung ſind Staatsarbeiter darum können wir ihnen die
ganz unbeſchränkte Koalitionsfreiheit nicht zugeſtehen Sonſt
u wir zu Zuſtänden wie beim Eiſenbahnerſtreik in Frank
rei

Abg Dr Becker Köln Ztr Wir ziehen unſere Reſolutionen
nicht zurück wir hoffen vielmehr auf eine große Mehrheit für ſie
Die Angriffe des Dr Potthoff ſind um ſo unverſtändlicher als
die Fortſchrittler im preußiſchen Abgeordnetenhauſe genau die
ſelben Reſolutionen eingebracht haben wie wir hier Hört hört
im Ztr Nicht wir ſind ſtaatsfeindlich ſondern die Freiſinnigen
die jetzt mit den Sozialdemokraten zuſammengehen Zuruf links
Wie Sie früher Sorgen Sie nur dafür daß Sie nicht von
Jhren roten Freunden untergebuttert werden Der Redner emp
fiehlt nochmals den Ausbau der Arbeiterausſchüſſe und die Sicher
ſtellung ihrer Mitglieder

Abg Zubeil Soz Auch die freien Gewerkſchaften ſtehen auf
dem Boden der Staatsordnung Für uns ſind die jetzt verhandelten

Frogen mindeſtens ebenſo wichtig wie die Bewilligung neuer
Schiffe oder neuer Bataillone Jm Namen der Siegburger
Arbeiterſchaft bitte ich die Unterſchlagungsaffäre noch einmal
ſireng zu unterſuchen Der Redner bringt Wünſche der Arbeiter
militäriſcher Werkſtätten vor und beſpricht beſonders die Ver
hältniſſe in Spandau

Generalmajor Wandel Wir ſind überzeugt daß die Straß
burger Arbeiter nicht damit einverſtanden ſind daß ſie vom Abg
Böhle als Sozialdemokraten bezeichnet werden Sehr richtig
rechts Die Techniker ſind etwas ſchwierige Herren und geben
fortwährend Grund zu Erörterungen Wir haben zur Beſeitigung
aller Beſchwerden zwei Kategorien von Technikern geſchaffen Wir
verhindern die Ausübung des Koalitionsrechtes nicht nur laſſen
wir keine ſozialdemokratiſchen und ſtaatsfeindlichen Tendenzen auf
kommen Beifall Wir ſind durchaus bereit die Wünſche der
Arbeiterſchaft durch deren Vertreter die Arbeiterausſchüſſe ent
gegenzunehmen und legen der Tätigkeit der Arbeiterausſchüſſe
kein Hindernis in den Weg Widerſpruch b d Soz Es iſt
unrichtig daß in Spandau eine Wohnungsnot beſteht wie hier
behauptet wird

Abg Sommer Vp bringt Wünſche der Feuerwerks und
Zeugoffiziere auf Gleichſtellung mit den Frontoffizieren zur
Sprache Dieſe Wünſche beziehen ſich nicht nur auf finanzielle
Fragen ſondern die Feuerwerks und Zeugoffiziere wollen auch
die Möglichkeit haben einmal Hauptmann zu werden Die Feuer
werks und Zeugoffiziere werden wie Stiefkinder behandelt und
ſind verſtimmt über die ihnen gegenüber ſeit Jahren befolgte
Politik der Zurückſetzung und Demütigung

Generalmajor Wandel Die Vorwürfe des Vorredners ſind
durchaus unbegründet Erſt kürzlich iſt eine erhebliche Beſſer
ſtellung der Feuerwerks und Zeugoffiziere erfolgt Eine völlige
Gleichſtellung kann aus dienſtlichen Gründen nicht erfolgen
Uebrigens beſteht der gleiche Zuſtand auch bei der Marine ohne
daß es dort zu irgend welchen Reibungen gekommen iſt Die
Feuerwerksoffiziere als Stiefkinder oder ſchlechthin als Arbeits
offiziere zu bezeichnen geht nicht an Wir Offiziere arbeiten alle
Beifall

Abg Schwarze Lippſtadt Ztr Die Sozialdemokratie hat
kein Recht Anklagen zu erheben Sie verweigert das Budget
und alle Steuern Abg Hus Aber bezahlen müſſen ſie ſie
Der Redner beſpricht die Arbeitsverhältniſſe in den Militärwerk
ſtätten feines Wahlkreiſes

Abg Hue Soz hält eine lange Rede zur Reſolution ſeiner
Partei über die Lieferungsbedingungen der Heeresverwaltung
fowie die Mitwirkung der Arbeiterausſchüſſe in ihren Betrieben
Der Wortlaut der Reſolution und der Jnhalt der Begründung
entſprechen genau der von den Sozialdemokraten zum Marineetat
eingebrachten Reſolution und den von ihnen dazu gehaltenen
Reden Der Redner greift die chriſtlich ſozialen Arbeiterführer an
die ſich im Reichstag militärfromm geberdeten während ſie
draußen Brandreden hielten und kritiſiert dann die Arbeitsver
hältniſſe und die Wohlfahrtseinrichtungen der Firma Krupp

Abg Mommſen Vp Wenn Dr Potthoff die Aeußerung
getan hat das Zentrum ſei ſtaatsfeindlicher als die Sozialdemo
kratie ſo iſt die Anwendung des Wortes ſtaatsfeindlich ſeine per
ſönliche Sache Aber in der heutigen politiſchen Situation iſt für
das liberale Bürgertum das Zentrum die allerſchwerſte Gefahr
UAnruhe im Zentrum Lachen rechts Darum iſt ſeine Be

kämpfung unſere Hauptaufgabe Zurufe im Ztr Unſerer
Parteileitung iſt von einem Wahlbündnis mit den Sozialdemo
kraten nichts bekannt Der Redner ſpricht über die Arbeitsver
hältniſſe in den Danziger Betrieben und verlangt auch für dieſe
die den Spandauer Arbeitern bewilligten Zulagen

Abg Dr Will Ztr polemiſiert gegen Dr Potthoff Kommen
Sie uns nicht immer mit Prophezeiungen warten Sie doch die
Wahlen ab

Abg Giesberts Ztr bittet den Miniſter die Behauptungen
des Abg Hue über Akkordabzüge bei der Firma Krupp zu unter
ſuchen Wahrſcheinlich werde ſich herausſtellen daß nicht viel
daran ſei

Vizepräſident Schultz ſchreitet ein als auch dieſer Redner
wieder gewerkſchaftliche Streitigkeiten anſchneidet und macht
darauf aufmerkſam daß er dieſe perſönlichen Auseinanderſetzungen
die mit dem Militäretat nichts zu tun haben nicht mehr zulaſſen
werde

Abg Keil Soz Es iſt wirklich fraglich ob das württem
bergiſche Kriegsminiſterium das Geld rwoert iſt das dafür aus
gegeben wird

Vizepräſident Schultz Das iſt eine ganz ungehörige Be
merkung die Sie ſich ſparen konnten

Abg Keil Soz Jm Süden ſind überall Sozialdemokraten
in den Staatsbetrieben und wenn ſie in die Kommunen oder
Landtage gewählt werden erhalten ſie Urlaub ohne Lohnabzug
Das ſollte der preußiſche Kriegsminiſter ſich zu Herzen nehmen
und wenn ihm darüber die Haare zu Berge ſtehen Heiterkeit

Württemberg Generalmajor Dorrer weiſt Behauptungen des
Vorredners als unzutreffend zurück Wünſche der Arbeiteraus
ſchüſſe werden ſtets geprüft und nach Möglichkeit berückſichtigt

Demit ſchließt dieſe Ausſprache
Abg Dr Potthoff Vp erklärt perfönlich auch er ſei nicht

für ſchrankenloſe Koalitionsfreiheit der Staatsarbeiter ſondern
erkenne die geſetzlichen Beſchränkungen an

Die Zentrumsreſolutionen werden angenommen die der
Sozialdemokraten wird abgelehnt

Beim Verkehrsweſen bemängelt Abg Carſtens Vp die Ver
träge bezüglich der ſogenannten Subventionswagen

Generalmajor Wandel erklärt jede Fabrik die ein brauch
bares Modell liefere werde zugelaſſen Er beſtreitet die Be
hauptung daß Wagen derſelben Qualität an Private billiger ab
gegeben würden als an die Militärverwaltung worauf
Carſtens erwidert er habe die Beweiſe in den Händen General
major Wandel bittet das Material zur Verfügung zu ſtellen
Abg Carſtens erklärt ſich dazu bereit

Eirve Reſolutſon des Zentrums die einen Ausbau der Pen
ſions und Witwen und Waiſenkaſſen fordert wird angenommen
ebenſo eine Reſolution der Budgetkommiſſion wonach bei Waffen



und Munitionslieſerungen die billiger liefernde Privatinduſtrie
mehr herangezogen werden ſoll

Bei der Forderung eines Truppenübungsplatzes für das
14 badiſche Armeekorps bringt Abg Hug Ztr Wünſche der be
treffenden Gemeinden vor

Abg Haußmann Vp Leider iſt bei der Auswahl des
Platzes Württemberg nicht berückſichtigt worden obgleich der von
uns vorgeſchlagene Platz viel geeigneter wäre

Generalmajor Staabs Der gewählte Platz iſt durchaus günſtig
Er trägt allen Jntereſſen Rechnung Die Truppen können dort
mehr geſchont werden als anderswo Die Wünſche der Ge
meinden bezüglich der Reſtkaufgelder und der Pachtbedingungen
ſollen berüchſichtigt werden

Abg Dr Paaſche ntl bemerkt zu der Reſolution über die

den Mobilmachungsfall liefern ſolle inſtand ſetzen müſſe auch im
Frieden ihre Einrichtungen aufrecht zu erhalten

Beim württembergiſchen Etat weiſt der württembergiſche
Militäbevollmächtigte General von Dorrer die Angriffe des Abg
Keil auf das allerentſchiedenſte zurück Herr Keil habe damit
gezeigt wie ſehr er geneigt iſt ſich über verfaſſungsmäßige Grund
lagen leicht hinwegzuſetzen

Beim außerordentlichen Etat Feſtungen verweiſt Abg
Trimborn Ztr auf die Rayonbeſchränkungen unter denen die
Feſtungsſtädte zu leiden haben beſonders weil ſie nicht über
flogen werden dürfen Der Redner bittet um Berückſichtigung
einer entſprechenden Eingabe der Stadt Köln

Generalmajor Wandel fagt wohlwollende Erwägung zu
Die Ausgaben werden erledigt ebenſo die Einnahmen bis

zu dem Titel Erlöſe aus dem Verkauf von Grundſtücken Tem
pelhofer Feld

Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Weiterberatung Dienstag 2 Uhr
Schluß 6 Uhr
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Am Miniſtertiſch v Breitenbach
Der Geſetzentwurf betreffend die Erweiterung des Stadt

kreiſes Stettin durch Einbeziehung der Gutsbezirke Eckerberg
Schwarzow und Zabelsdorf wird nach kurzen Bemerkungen der
Abgg Malkewitz konſ Lippmann Vp Stenger ntl und
Ziethen frk an die Gemeindekommiſſion verwieſen

Es folgt die zweite Leſung des

Etats der Bauverwaltnung
Bei den Einnahmen ſpricht
Abg Gaigalat konſ über die Notwendigkeit von Brücken

bauten bei Ruß in Oſtpreußen
Abg Röchling ntl wünſcht daß die Regierung den Fiſchern

an der unteren Oder reichlichere Entſchädigungen als bisher für
Schäden durch Baggerungsarbeiten gewährt

Unterſtaatsſekretär Frhr Coels van der Brügghen ſagt Ent
gegenkommen zu

Abg Schwabach ntl ſchließt ſich den Wünſchen des Abg
Gaigalgt wegen der Brückenbauten bei Ruß in Oſtpreußen an

Beim Titel Verkehrsabgaben wird ein Antrag der Kom
miſſion mit zur Beratung geſtellt der die Königliche Staats
regierung auffordert in eine Prüfung der Fragen einzutreten
wie die an den Talſperren bei Hemfurth und Helminghauſen ge
wonnene elektriſche Energie zu verwerten ſei und ob durch eine
Vereinigung der Waſſerkräfte der Fulda und Werra durch eine
Stauſtufe in der Weſer unterhalb Münden vorteilhaft die bei den
Talſperren der Eder und Diemel gewonnenen Energien ergänzt
werden könnten

Abg v Pappenheim konſ begründet einen Antrag mit Rück
ſicht auf die Tatſache daß der preußiſche Staat mit erheblichen
Koſten die Fahrtiefe auf der Elbe und anderen natürlichen Waſſer
ſtraßen über das vertraglich abgemachte Ziel hinaus unterhalten
hat bis zur Löſung der Frage der Erhebung von Schiffahrts
abgaben die Fahrtiefe nur auf der vertraglichen Tiefe zu erhalten
Die Verhandlungen über die Schiffahrtsabgaben ſchweben augen
blicklich im Reichstag Die Agitation in Süddeutſchland gegen
dieſe Abgaben iſt recht bedauerlich und hat die Verhandlungen im
Jn und Ausland außerordentlich geſchädigt An dem ſtaatlichen
Schleppmonopol halten wir feſt Es ſoll der Regierung die Mög
lichkeit geben die Tarife auf den Kanälen in ſachgemäßem Ver
hältnis zu den Eiſenbahntarifen zu geſtalten Beim Dortmund
Ems Kanal muß darauf geachtet werden daß nicht auf preußiſche
Koſten enorme Anlagen geſchaffen werden die nachher anderen
Intereſſenten zugute kommen Wir müſſen den preußiſchen Hafen
Emden vor jeder Schädigung bewahren und in dieſer Beziehung
die preußiſchen Jntereſſen in den Vordergrund treten laſſen Bei
fall rechts

Abg Roeren Ztr erklärt die Zuſtimmung ſeiner politiſchen
Freunde zum Antrage Pappenheim und befürwortet dann die
Kanaliſierung der Saar und der Moſel

Miniſter v Breitenbach Das Schleppmonopolgeſetz hoffen
wir in der nächſten Seſſion vorlegen zu können Vorher wird der
Waſſerſtraßenbeirat gehört werden Wir kommen den Bundes
ſtaaten weit entgegen preußiſche Jntereſſen dürfen aber auf keinen
Fall verletzt werden Der Miniſter wendet ſich gegen den Abg
Dr Röchling und beanſtandet daß dieſer einmal geſagt habe
Oeſterreich und die Niederlande werden ſich überzeugen daß in

Preußen die eiſenbahnfiskaliſchen Jntereſſen Erwägungen der Ge
rechtigkeit und Billigkeit in den Hintergrund drängen Das
Wohlwollen der preußiſchen Regierung werde ſich als blauer Dunſt
herausſtellen Dr Röchling wird mit dieſer Meinung wohl
tſoliert daſtehen Aber es iſt zu beanſtanden daß ein nationaler
Politiker dem Ausland gegenüber ſeine Regierung als eine ſolche
kennzeichnet der man kein Vertrauen entgegenbringen kann Jn
dieſem ſeinem Fanatismus hat er unrecht Finanzielle Erwägungen
ſprechen gegen die Kanaliſierung von Moſel und Saar Wir
können nicht für 1 Mark Einnahme 4 Mark ausgeben

Abg Dr Röchling ntl Der Abg v Pappenheim ſpielt ſich
als Zenſor nicht nur der Regierung ſondern auch des Hauſes auf
Er eignet ſich aber am allerwenigſten zum Zenſor Er weiß ſehr
genau einen deutlichen und energiſchen Ton zu finden wenn er
ſein Mißfallen ausſprechen will Von einem Wohlwollen des

Miniſters für die Kanaliſierung der Saar und der Moſel habe ich
leider nichts geſpürt Die Frage der Schiffahrtsabgaben betrachten
wir nicht als eine grundſätzliche ſondern als eine praktiſche Man
mag aber zu dieſer Frage ſtehen wie man will man wird nicht
ſagen können daß die Regierung hier eine glückliche Hand gehabt
hat Bis vor zehn Jahren beſtand kein Zweifel daß ohne Ab
änderung der Verfaſſung Schiffahrtsabgaben nicht erhoben werden
konnten Jetzt hat man in Preußen die Politik der ſtarken Hand
betrieben und in das Kanalgeſetz eine Beſtimmung aufgenommen
wonach Schiffahrtsabgaben auf den freien Waſſerſtraßen erhoben

werden können Die Moſelkanaliſation iſt eines der wichtigſten

und rentabelſten Waſſerſtraßenprojekte Die geſamte Saarinduſtrie
einſchließlich des Frhr v Stumm hat 1900 verlangt daß das
Saar und Moſelprojekt als Ausgleichsforderung in das Kanal
geſetz aufgenommen werde Wenn ich für die Saar und Moſel

Nation eintrete ſo tue ich es um einer guten Sache zu
enen

Miniſter v Breitenbach Die Verzögerung des Kanalbaues
liegt an den widerſtreitenden Jntereſſen und der Finanzfrage
Wir haben durchaus nicht die Abſicht ein ſo wichtiges Projekt
tot zu machen müſſen aber ſorgfältig prüfen Partikulariſtiſche
Erwägungen ſprechen durchaus nicht mit

Abg Frhr v Zedlitz frk Wir ſind erfreut über die An
kündigung des Miniſters daß er bei allen Vereinbarungen mit
anderen Bundesſtaaten die Jntereſſen Preußens voll zu wahren
bereit ſei Scharf zurückzuweiſen iſt die Herabſetzung der preu
ßiſchen Regierung vor dem Auslande Sehr richtig rechts Die
Oeffentlichkeit meint zu Unrecht daß das Scheitern der Schiffahrts
abgaben auch weiter den Zuſtand aufrechterhalten werde daß unſere
Ströme auf Preußens Koſten für die anderen Staaten ausgebaut
werden VBeifall rechts

Abg Dr Waldſtein Vp Für die Kanaliſierung der Moſel
ſind auch wir Die Prüfung dieſes Projektes ſeitens der Regie
rung war nicht wohlwollend Aber die Regierung befindet ſich
einer Mehrheit gegenüber die ſich dem Schiffahrtsverkehr gegen
über ſehr reſerviert verhält Der Antrag Pappenheim fordert
die Regierung zu einem unſachlichen Verhalten auf Es
iſt die Politik nach dem Worte Es iſt meinem Vater ganz recht
daß mir die Finger erfrieren warum kauft er mir keine Hand
ſchuhe Die Rechte will ihre Schiffahrtsabgaben haben ganz
gleich ob es der Schiffahrt dabei ſchlecht geht oder nicht Man
verſucht von hier aus einen Druck auf den Reichstag
auszuüben Der Abg v Pappenheim hat in unwirſcher Weiſe
ſich gegen die Nationalilberalen gewendet Abg v Pappen
heim Verdächtigung Das iſt keine Verdächtigung Zurufe
des Abg v Pappenheim Jch muß mir doch ſehr verbitten
mir Belehrung über geſellſchaftliche Formen zu erteilen Sehr
richtig links Die Nationalliberalen haben von einigen Wenn
ihre Zuſtimmung abhängig gemacht Es fehlt aber ein Wenn

noch

wenn man das bis dahin noch nicht entdeckte Mittel dafür ge
funden hätte unſere Regierung unabhängig zu ſtellen von
einer einſeitigen agrariſchen Verwaltungs
praxüs hinſichtlich der Schiffahrtsabgaben Lebhafte Zu
ſtimmung links Die Schiffahrtsabgaben werden hinſichtlich ihrer
Wirkung weite Wellen ſchlagen Die Ströme dienen heute auch
als Zufuhrſtraßen für den überſeeiſchen Verkehr
Die Hamburg Amerika Linie fürchtet ſehr Verteuerung des Zu
fuhrverkehrs und glaubt infolgedeſſen kaum der Konkurrenz durch
den engliſchen und franzöſiſchen Ueberſeeverkehr gewachſen zu ſein
Auch der kleine Schiffahrtsverkehr iſt nicht in der Lage noch mehr
Laſten auf ſich zu nehmen Es iſt hier wie immer in den Bank
fragen in den Verkehrsfragen in den Börſenfragen überall
entſcheiden bei uns nicht die Sachkundigen auf dieſen Gebieten
ſondern immer die Agrarier Lebhafte Zuſtimmung links Jn
Holland und Oeſterreich hat man die Aktion nach Be
ſeitigung der Abgabenfreiheit ſehr unfreundlich aufge
nommen Es liegt hier eine Verletzung der Bismarckſchen Maximen
vor das quieta non movere VBeifall links

Abg Dr Liebknecht Soz verlangt Reviſion des Verſchleuſen
rechts Ein Schmiergelderweſen beſtehe bei den Strompolizei
beamten und den Schleuſenmeiſtern Jm übrigen ſeien ſeine
Freunde Anhänger einer großzügigen Wirtſchaftspolitik Der
Miniſter habe dem Abg Röchling nicht gerade höflich geantwortet
Die Nationalliberalen hätten eben die Miniſter nicht ſo am
Gängelbande oder richtiger am Kragen wie die Konſervativen
Bei den Schiffahrtsabgaben ſei der agrariſche Profit maßgebend
Man wolle ganz Deutſchland zur Gefolgſchaft von Oſtelbien machen
Die Herren auf der Rechten ſind Freunde des Verkehrs mit dem
Strick um den Hals und dem Galgen daneben Die Regierung
frißt Jhnen zur Rechten ja ſchon aus der Hand Es wird hoffent
lich einmal der rückſichtsloſen Politik einer übermütigen Clique
ein Ende gemacht werden

Abg Frhr v Maltzahn konſ Wir werden den Kampf
gegen Sie zu den Soz mit aller Energie durchführen An den
Schiffahrtsabgaben halten wir feſt Nach der Erklärung des Mi
niſters ziehen wir den Antrag von Pappenheim zurück und hoffen
daß auch die Nationalliberalen im Reichstag für die Schiffahrts
abgaben ſtimmen werden

Abg Dr v Campe nil Wir ſtehen auf dem Boden des
Kanalgeſetzes Neue Kanalprojekte liegen wohl im Jntereſſe
mancher Gegenden man ſollte aber erſt das alte Kanalprojekt
unter Dach und Fach bringen Mit neuen Projekten käme nur
wieder der alte Kanalunfriede mit ſeinen wirtſchaftlichen und
politiſchen Kämpfen Zuſtimmung

Abg Dr Jderhoff frk bittet den Miniſter ſich von den
Kanalunternehmern die weitgehendſten Garantien zur Wahrung
der Jntereſſen der Landwirtſchaft hinſichtlich der Entwäſſerung
geben zu laſſen

Abg Dr v Rath ntl tritt für die Kanaliſierung der Lahn
ein

Abg Dr Lotz frk befürwortet den Bau des Kanals Campen
Dörpe

Abg Lippmann Vp Eine Minorität meiner Freunde ver
hält ſich nicht ohne weiteres ablehnend gegen die Schiffahrts
abgaben Die Rechte ſollte die Regierung in Kanalfragen nicht
beaufſichtigen fie verdient das Mißtrauen nicht

Abg Dr Dahlem Ztr wünſcht Kanaliſierung der Lahn
Miniſter v Breitenbach Die bisherigen Lahnkanaliſierungs

projekte verſprechen keine Rentabilität
Nächſte Sitzung Sonnabend 10 Uhr Fortſetzung
Schluß nach 6 Uhr

peufsches Reich

Das Verhältnis der Krankenkaſſen
zu den Jerzten

O Berlin 4 März
Die Reichsverſicherungskommiſſion kam geſtern nach

dem die reſtlichen Beſtimmungen über die Dienſtordnung
für die Angeſtellten der Krankenkaſſen im Sinne der Kom

e ihre Erledigung gefunden hatten zu der
egelung der Aerztefrage Die Vertreter der Kompro

wißrarteien Konſervative und Nation illiberale
Zentrum und Wirtſchaftliche Vereinigung haben ſich in
der Vorvrerhandlungen über Vorſchläge r die
zwiſchen der vom Leipziger Aerzteverbande ver
langer grundſätzlichen Einführung der freien
Arztwahl und dem vom Zentralverband der Kranken
ken rertetenen entgegengeſetzten Syſtem vermittelt Die
ärzilichen Organiſationen erhalten durch dieſe Beſtim
mungen bie zu einem gewiſſen Grade einen Einfluß auf die

nämlich man könnte den Schiffahrtsabgaben zuſtimmen

Aerziewahl ohne aber die Kaſſen zur Einführun nArztwahl zwingen zu können Aus eſed getie e
ſprache in der Kommiſſion t hervor daß das Kom ws
miß nur unter dem Druck der vom Stagſekretär des Jnnern wiederholten rtts
rung zuſtande gekommen iſt daß ein weiteres
gegenkommen der Regierung gegenüber den Wünſchen
Aerzte ausgeſchloſſen ſei da die Regierung das Intere
der Aerzte das der Verſicherten und das öffentliche s
tereſſe gegeneinander abzuwägen habe Von mehreren W 9
tretern des Kompromißantrages wird die ausdrückliche 8
klärung abgegeben daß ihre Abſtimmung in der Kommiſſion
ihre Parteien im Plenum nicht binde und da
die Kompromißanträge nur eine Baſis für die weitere
Verhandlungen ſchaffen ſollen en

Die Sozialdemokraten ſowohl wie der Wort
führer der Volkspartei der zugleich der Wortführe
des Leipziger Verbandes iſt lehnen aus entgegengeſetzten
Gründen das Kompromiß ab Der volksparteiliche
Redner erklärt daß durch dieſes das allen anderen Bern
zugeſtandene Koalitionsrecht für die Aerzte
völlig gegenſtandslos gemacht und die Aerzt
zu völlig abhängigen Exiſtenzen zu Beamten der Kaſſen
degradiert würden die als ſolche dann keinerlei erhebliches
Jntereſſe an der Mitbetätigung für den Ausbau einer groß
zügigen geſunden Sozialpolitik haben könnten Seine
Freunde ſähen angeſichts der grundſätzlich ablehnenden Hal
tung der von den Konſervativen bis zu den Sozialdemo
kraten reichenden Mehrheit davon ab Anträge zu den
Kompromißvorſchlägen zu ſtellen Die im Kompromiß vor
geſehenen Schiedsämter könnten nach ihrer geplanten
Zuſammenſetzung kaum als objektive Jnſtanzen angeſprochen
werden Der Redner richtet einen Appell an die Ar
beiterſekretäre die doch in erſter Linie Koalitions
recht und Koalitionsfreiheit jedes freien Berufes ſchützen
und ſichern und daher auch für die Wünſche der Aerzte Ver
ftändnis und Entgegenkommen haben müßten

Der Wortführer der Konſervativen der das
Kompromiß an erſter Stelle begründet ſieht in dem Syſtem
der freien Arztwahl kein Evangelium Geſetz
lich könne die Sache noch nicht geregelt werden Der Ge
ſetzgeber müſſe dafür ſorgen daß der Kampf in Formen ge
bracht werde in denen er möglichſt unſchädlich ſei Der
Bogen ſei von beiden Seiten zu ſtraff geſpannt worden Am
ſchärfſten werde von den Aerzten ja die Beſtimmung des
Kompromißantrages bekämpft werden wonach es keiner
Krankenkaſſe und keinem Arzt verwehrt werden darf das
Schiedsamt anzurufen vor ihm zu verhandeln und Ver
träge auf der Unterlage von Bedingungen zu ſchließen die
das Schiedsamt als angemeſſen anerkannt
hat Es ſei zuzugeben daß in dieſer Beſtimmung eine ge

Beeinträchtigung der Koalitionsfreiheit der Aerzte
iege

Die Verhandlung hierüber wird am Dienstag fortgeſetzt
werden

ä

Ent
der

Der Geſetzentwurf über die Feuerbeſtattung

wird wie die Voſſ Ztg hört im Landtag vermutlich zu
Fall gebracht werden Das Zentrum mit ſeinen Affi
lierten wird ihn einſtimmig ablehnen Aber auch die Konſer
vativen machen ſchon gegen ihn Front Die Kreuzztg ver
ſichert die Einbringung der Vorlage werde in weiten chriſt
lichen Kreiſen mit ſchmerzlichem Bedauern aufgenommen Die
Kreuzztg verſichert die Einbringung der Vorlage werde

in weiten chriſtlichen Kreiſen mit ſchmerzlichem Bedauern auf
genommen Die Regierung habe den Entwurf in der Thron
rede nicht angekündigt alſo ſich freie Hand gewahrt Gerade
die Herabwürdigung einer ſolchen Sache auf eine bloße Frage
der politiſchen Taktik müſſe auf die Vertreter der chriſtlichen
Sitte der Beſtattung kränkend wirken Der Verfaſſer ſtößt
ſich auch an dem Wort Feuerbeſtattung ſtatt deſſen müſſe es
Einäſcherung heißen Der Schluß des Artikels gipfelt in

der Hoffnung daß der Landtag der Vorlage die Genehmigung
verſagen werde Konſervative und Zentrum verfügen über
die Mehrheit im Abgeordnetenhauſe

Alſo kann es der ſchwarz blaue Block ähnlich machen wie
bei der Wahlreform Ob die Regierung etwas anderes er
wartet hat Das wird man glauben wenn man ihren Willen
ſieht die Vorlage gegen jeden Widerſtand durchzuſetzen Aber
ſie wird doch nicht im Ernſt mit der konſervativ klerikalen
Mehrheit brechen wollen Gewiß nicht

Die Reviſionsvereinigung im Verbande der Rabatt
ſparvereine Deutſchlands E V 350 Vereine mit 60 000
Detailliſten aller Branchen als Mitglieder Sitz in Bre
men hat mit dem 1 Januar 1911 ihre Wirkſamkeit begon
nen Es jſt damit eine Einrichtung getroffen worden die
geeignet ſein wird zur Feſtigung des Vertrauens der
Oeffentlichkeit zur organiſierten Rabattſparver
einsbewegung der Detailkaufleute nicht zu ver
wechſeln mit den nur zur Bereicherung einzelner Anter
nehmer dienenden Erwerbsrabattgeſellſchaften Berliner uſw
Art ein weiteres beizutragen Durch die Kaſſen der Ra
battſparvereine gehen im Laufe des Jahres bedeutende
Summen werden doch allein über 90 Millionen Mark
baren Geldes als Einlöſungsbeträge für die mit Rabatt
marken gefüllten Sparbücher ausbezahlt Trotz der in
allen Verbandsvereinen beſtehenden eigenen Reviſionsein
richtungen hat der Verband noch ſeinerſeits eine beſondere
Reviſionsinſtanz durch die neue Einrichtung geſchaffen Die
Rabattſparvereine welche ſich derſelben angeſchloſſen haben
legen ſich freiwillig eine beſondere Kontrolle auf wie
ſie den Genoſſenſchaften z B das Geſetz vorſchreibt

Parteinachrichten

Die Abgeblitzten
Das alte Kartell ein Bild aus vergangenen Zeiten leuchtele

am Mittwoch in der Diskuſſion die ſich an das Referat des
nationalliberalen Redners im Jungliberalen Verein knüpfte

für einige Minuten wieder auf 4Herr Profeſſor Jakobſen war es der aus ſeiner Neigung füt
dieſes durch die damaligen taktiſchen Verhältniſſe bedingte Kom
promiß kein Hehl machte

Kartellwünſche in der heutigen Konſtellation geltend z
machen iſt eine Utopie Selbſt wenn die Führer der pa
lamentariſchen Gruppen ihnen wirklich nachgeben wollten die
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ler würden nicht mitmachen und jeder Parlamentkarier der
r Kartellfreundlichkeit verwirklicht wäre ein Offizier

ne Soldaten der überdies bald ſeiner Charge verluſtig
o

ginge war daher ganz im Sinne der Wähler gehandelt als
Landtagsabg Dr Keil mit den Worten Das alte

Kartell wieder aufleben zu laſſen iſt unmöglich eine
oße Kanne Waſſer in dieſen alten Wein goß

z Ein Kartell iſt doch nur dann möglich wenn mindeſtens ein
amer Zielpunkt vorhanden iſt nach dem operiert werden
Dieſe Vorausſetzungen exiſtieren nicht mehr Denn die

gluft die den Liberalismus von den Konſervativen die doch nur
görige der Ultramontanen ſind trennt iſt heute tiefer als je Die
geſperate Politik eines Herrn von Heydebrand die gleichbedeutend
ſt mit der Knebelung der Volksmaſſen die man auf
der Rechten nicht verſtehen will die Haltung der Konſervativen

Abgeordnetenhauſes die ſich jetzt wieder in dem Zuſammen
gehen der Blauſchwarzen in der Kommiſſion zeigt das dahin zielt

die Volksſchule zu klerikaliſieren denn etwas an
dere s bedeutet doch der konſervativ ultramontane Kommiſſions
beſchluß den kürchlichen Einfluß in den Volksſchulen
ſicherzuſtellen nicht muß unbedingt zu einer Verſchärfung der
Gegenſätze führen wie ſie wohl in der Geſchichte der Parteien
noch nie beſtanden hat Die Nationallib Corr beurteilt die
jetzige Situation ſehr treffend indem ſie ſagt

Wer die Zeichen deuten kann der ſieht daraus daß Herr
von Heydebrand rückſichtslos entſchloſſen iſt die letzten Konſe
quenzen ſeines Zuſammengehens mit dem Zentrum und ſeiner
Gegnerſchaft gegen den Liberalismus zu ziehen Wie weit ihm
die geſamte konſervative Partei dabei Folge leiſten wird bleibt
abzuwarten

Unſeres Erachtens kann darüber kein Zweifel beſtehen
Die konſervative Partei marſchiert geſchloſſen hinter Herrn
von Heydebrand her Outſiders gibt es bei den Schwarzblauen
nicht Die Phraſe von der gemeinſamen Weltanſchauung iſt das
Dogma an dem nicht gerüttelt wird

Wenn die Halleſche Ztg unſerem Landtagsabg Herrn Dr
Keil der ſeiner Anſchauung in der Verſammlung des Junglib
Vereins offen und mit energiſcher Betonung ſeines jedem Kom

promiß abgeneigten Standpunktes Ausdruck
verlieh deshalb imputiert

in ihm ſcheine ſich ein förmlicher Haß gegen die Konſervativen

Herr

gemeinſ

kann

des

aufgeſpeichert zu haben der nun zur Entladung komme und
man brauche ſich deshalb über die ablehnende Haltung der
Nationalliberalen gegenüber der Anfrage des Konſervativen
Vereins hier auf ein gemeinſames Zuſammengehen nicht zu
wundern

ſo iſt das ein recht plumper rein perſönlicher Angriff der
ungefähr auf demſelben Niveau ſteht wie der Knüttelhieb mit
dem dieſer Tage verſucht wurde den fortſchrittl Landtagsabg
Herrn De li u s wegen deſſen Landtagsrede zur Strecke zu bringen

Denn die Halleſche Ztg weiß ganz genau daß der Ge
ſamtvorſtand des Nationallib Vereins das Liebeswerben
der konſervativ agrariſchen Gruppe kurz abgelehnt hat und
daß nicht etwa die perſönliche Haltung des Herrn Abg
Keil allein den Rieſenkorb verurſachte mit dem die alternde
konſervative Schöne in Halle heimgeſchickt worden iſt Daß der
Vorſtand des Nationallib Vereins hier ein Zuſammengehen mit
der Fortſchrittlichen Volkspartei mit der ihn in Kuluturfragen ſo
unendlich viel verbindet akzeptierte iſt durch die ganze
politiſche Konſtellation tiefer denn je begründet

Der fozialdemokratiſche Wau Wau den die mit ihrer Wer
bung abgeblitzten Konfervativen bellen laſſen um die National
liberalen von ihrem Bündnis mit den Fortſchrittlern abzu
ſchrecken iſt das Futter nicht wert mit dem dieſes Ungeheuer
ſeit Monaten von der Preſſe der Rechten verſehen wird Man
kennt dieſe Wahlmätzchen und man weiß außerdem ganz genau
die Hunde welche bellen beißen nicht r

Parlamentarisches
X Berlin 3 März Die Fortſchrittliche Volks

partei des Abgeordnetenhauſes hat den Antrag ge
ſtellt die Staatsregierung zu erſuchen mit Rückſicht auf die
in Süddeutſchland geſammelten Erfahrungen auch in
Preußen die Volksſchullehrer zum Univerſit
tätsſtudium zuzulaſſen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Das Königliche Staatsminiſterium trat Freitag zu

einer Sitzung zuſammen Von einem ſeltſamen NRachſpiel
zum Zarenbeſuch in Heſſen meldet ein Telegramm aus
Frankfurt a Main Der Verwalter des großherzoglichen Schloſſes
in Friedberg Herr Obſt hatte kurz nach dem Zarenbeſuch eine
ruſſiſche Auszeichnung bekommen die er aber an das
Darmſtädter Hofmarſchallamt zu rückſchickte weil die gleiche
Auszeichnung ſämtliche Unteroffiziere erhalten hatten Obſt wurde
nunmehr wegen dieſes Vorgehens in den Ruheſtand verſetzt

Kongresse und Verbandstage

1 Deutſcher Hochſchultag
Nachdr verb S H Gießen 2 März

Auf Einladung verſchiedener intereſſierter Vereine und Ver
bände trat dieſer Tage hier der T Deutſche Hochſchultag zuſammen
um zu der Frage einer Regelung des Akademiſchen Ehrenſchutzes
Stellung zu nehmen Die meiſten deutſchen Hochſchulen hatten
offizielle Vertreter entſandt Jn Vertretung der Wiener und
Prager akademiſchen Antiduell Liga war das Mitglied des inter
ationalen Antiduell und Ehrenſchutzrates Dr Emil v Hofmanns
thal aus Wien erſchienen Die Verhandlungen wurden durch
Prof Dr Mittermaier eingeleitet der ſich in längeren Aus
führungen über die Beſtrebungen der Tagung verbreitete Nach
eingehender Debatte wurde ein Antrag von Dr v Hofmannsthai
angenommen wonach die Gründung von Ehrenſchutzausſchüſſen an
das deutſchen Hochſchulen beſchloſſen wurde die ihrerſeits wieder
G Organiſation von Ehrenräten in die Hand nehmen ſollen
und betont daß dieſe Ehrenräte unbedingt paxitätiſch ſein
R jeden Gewiſſenszwang gegen Duellgegner wie Anhänger ver
Angn neüßten Der Enquetebogen der Wiener akademiſchen
i duell Liga über die Gründung eines allgemeinen ſtudentiſchen
r enrates wurde mit großem Jntereſſe zur Kenntnis genommen

beſchloſſen einen ähnlichen Fragebogen für Deutſchland aus
beiten v nächſte Deutſche Hochſchultag ſoll in Göttingen

Ralle und Umgebung
Halle a S 4 März

Die Platzkarte
R Vor dem Kammergericht hat ein Juriſt Freiherr

von V eine Prinzipienfrage zum Austrag gebracht
Als Freiherr v B vor einiger Zeit eine Reiſe unternahm

betrat er den Speiſewagen ohne eine Platzkarte zu löſen
auch weigerte er ſich der Aufforderung eines Beamten nachzu
kommen und eine Platzkarte zu löſen Als gegen v B auf Grund
der Eiſenbahnbau und Betriebsordnung von 1904 welche vom
Bundesrat erlaſſen war Anklage erhoben wurde betonte er die
erwähnte Betriebsordnung ſei ungültig da der Bundesrat über
haupt nicht befugt war die Betriebsordnung zu erlaſſen derartige
Beſtimmungen hätten nur die einzelnen Regierungen erlaſſen
dürfen

Abweichend vom Schöffengericht ſprach die Strafkammer Frei
herrn v B auch frei da in der Tat die Eiſenbahnbau und Be
triebsordnung ungültig ſei Dieſe Entſcheidung focht aber die
Staatsanwaltſchaft durch Reviſion beim Kammergericht an welches
die Vorentſcheidung aufhob und die Sache zur erneuten Verhano
lung und Entſcheidung an die Strafkammer zurückwies die Eiſen
bahnbau und Betriebsordnung von 1904 für rechtsgültig erklärte
und u a ausführte die Frage ob die erwähnte Betriebsordnung
rechtsgültig vom Bundesrat erlaſſen werden könnte ſei früher ſehr
umſtritten geweſen das Kammergericht nehme aber an daß der
Bundesrat befugt war die Betriebsordnung rechtsgültig zu er
laſſen Aus dem Umſtande daß die Reichsverfaſſung das Eiſen
bahnweſen der Beaufſichtigung und Geſetzgebung des Reichs unter
ſtellt und Art 43 der Reichsverfaſſung die Einführung überein
ſtimmender Betriebseinrichtungen anordnet wird gefolgert daß
ohne eine vom Bundesrat erlaſſene Bahnpolizeiverordnung maß
gebend und rechtswirkſam ſein ſoll

6 Symphonie Konzert
Für das letzte 6 Symphonie Konzerk ves

Halleſchen Stadttheater Orcheſters hatte Herr Geh Hofrat
Max Richards der Veranſtalter der Abende Artur
Nikiſch als Dirigenten kommen d Der Name des
enialen Muſikers hatte unſer Muſikpublikum geſtern in
eſamtheit in die Kaiſerſäle gerufen wo das Konzert

das Programm brachte neben Tſchaikowskys Symphonie
pathétique als Erſtaufführung Olafs Hochzeitsreigen
eine ſinfoniſche Dichtung von Alex Ritter einen außer
ordentlich guten Verlauf nahm Orcheſter und Dirigent
wurden im Jubel gefeiert Ausführliches in der heutigen
Abendnummer

Sinfonie Konzert

Am 20 März findet das Finereer der ver
ſtärkten Kapelle des Füſ Regts Nr 36 in der
Saalſchloßbrauerei ſtatt zu dem wie wir hören Herr Max
Menge Hamburg gewonnen iſt Der gefeierte Violin
virtuos wird das Violinkonzert Nr 9 Moll von Spohr
und Violinkonzert Moll von Vieuxtemps die Kapelle
die Dur Sinfonie von Klughardt ſowie Ouverture z Op
Die verkaufte Braut von Smetana zum Vortrag bringen

Wancdervogel
Zu der in unſerem Berichte über die Stadtverordneten

ſitzung vom 27 Februar erwähnten Petition des Vereins
Wandervogel um Ueberlaſſung eines ſtädtiſchen Raumes

zum Abhalten ſeiner Zuſammenkünfte gehen uns von einem
Führer im Wandervogel folgende Zeilen zu

Eine Petition wie die vorliegende welche zur Unter
ſtützung eines zunächſt privat erſcheinenden Vereines ſtädtiſche
Mittel in Anſpruch nimmt kann nur dann Ausſicht auf Erfolg
haben wenn ſich der Zweck dieſes Vereines als durchaus wich
tig für die ganze Stadt erweiſt und eine ihm gewährte Unter
ſtützung dem öffentlichen Jntereſſe entſpricht Dies iſt nun
bei dem Vereine Wandervogel in hohem Maße der Fall
wie auch in vielen Städten ſchon durch die Tat anerkannt
worden iſt Mit wenigen Worten mag hier verſucht werden
die Bedeutung des Wandervogels für die heutige Jugend dar
zuſtellen

Das erſte Ziel des Wandervogels iſt die Veranſtaltung
von einfachen aber wertvollen Wanderungen der Ju
gend in der engeren und weiteren Umgebung
der Heimat Dieſe Wanderungen finden auch in unſerer
Stadt in einer ganz beſtimmten Art und Weiſe ſtatt die ſich
als typiſch für den Wandervogel überhaupt bezeichnen läßt
Die Jugend wird hierbei von den Führern meiſt Studenten
geleitet Die erſte Aufgabe iſt dabei marſchieren lernen
Es iſt nicht ſelten vorgekommen daß Halſeſche Wandervögel
von 14 Jahren den Weg von Bernburg bis Halle 40 Kilo
meter bequem zu Fuß zurücklegten als Zeppelin in Bitter
feld war beſuchten ihn die Wandervögel zu Fuße von Halle
aus und kehrten ebenſo auch wieder zurück Leipzig iſt beſon
ders im Sommer oft das Ziel ihrer Wanderungen und für
die Mitte des nächſten Monates planen ſie einen Spazier
gang von Halle nach der Rudelsburg Das Be
wältigen ſo weiter Entfernungen gehört allerdings zu den
Ausnahmen wird aber doch häufig genug wenigſtens von den
Aelteren geübt

Entſpricht ſchon dies ganz dem Ziele unſere Jugend auf
den Militärdienſt vorzubereiten ſo findet ſich auch gerade in
der Art und Weiſe mit der dieſe Märſche ausgeführt werden
ein ſtarker kerngeſunder Zug zum Militäriſchen hin der ſich
in der Erziehung der Selbſtändigkeit Geiſte s
gegenwart Sinnesſchärfe Einfachheit und
Anſpruchs loſigkeit im Wandervogel ausprägt Es
wird meiſt im Freien ſelbſt abgekocht wenn es möglich
iſt zur Nacht auf Stroh geſchlafen es wird das Naturleben
und das Volk auf dem Lande beobachtet man zeichnet photo
graphiert ſchätzt Entfernungen treibt Geländeſpiele veran
ſtaltet Kriegsſpiele badet ſchmimmt rudert kurz treibt
alles das auf einer Fahrt gemeinſam was viele Ver
eine einzeln als Sport oft nicht zu ihrem Vorteil zum aus
ſchließlichen Selbſtzweck erhoben haben Der Wander
vogel treißt allſeitige Körperpflege und nimmt jede
ſonſt vereinzelt ſich ſelbſt übertreibende Beſtrebung zu harmo
niſcher Ausbildung der Jugend in ſich auf

Wäre dies ſein ganzes Ziel es würde ſchon genügen um
die Aufmerkſamkeit ernſter an der modernen Jugendfürſorge
intereſſierter Kreiſe beſonders aber der leitenden Stellen auf
ſich zu lenken Und dies iſt ja denn auch ſeit geraumer Zeit
ſchon geſchehen Der Wert geſunder körperlicher Ausbildung
unſerer Großſtadtjugend iſt wahrlich nicht zu verkennen Jſt
es doch auffällig was Heft 40 der Veröffentlichungen des
Militärſanitätsweſens von unſeren Abiturienten berichtet

Mehr als die Hälfte von ihnen iſt kurzſichtig von unſeren
Studierenden 71 vom Hundert in England dagegen vom

Hundert nur 14 Bei 75 vom Hundert unſerer militäruntaug
lichen Studenten ſind allgemeine Schwächlichkeit Sehſtörungen
Krankheiten der Lunge der Grund zur Untau lichke Dieſe
Tatſache iſt längſt bekannt wenn man ſie ſich freilich erſt nicht
gar ſo ſchlimm vorgeſtellt hatte wie es obige Zahlen melden
und die Kriegsminiſterien laſſen daher auch allen Vereinen
die eine Abhilfe anſtreben ihre beſondere Apterſtuennn an
gedeihen So gab z B das K bayer Kriegsminiſterium am
28 Okt 1910 einen Erlaß nach dem die Garniſonälteſten
aller bayeriſchen Garniſonen ermächtigt wurden den Horden
der Wandervogel Verbände Unterkunft in Exerzierhäuſern bezw
Kaſernen zu gewähren Die Garniſonsverwaltungen ſtellen
Stroh wollene Decken Bettwäſche Handtücher uſw gegen Er
ſtattung der geringen entſtehenden Koſten zur Verfügung und
ſorgen für Beleuchtung

Der Wandervogel als Kriegsſchule ſteht an erſter
Stelle von Bewegungen gleichen Zweckes gerade weil er ſo
vielſeitig iſt Jn dieſem Sinne faßt ihn auch der greiſe Graf
Haeſeler auf der jedes Jahr ſeine Wandervögel ſehen will
in dieſem Sinne traten ſeinem Eltern und Freundesrate
auch in Halle ſchon mehrere hohe Militärs bei Eine Parallele
hat der Wandervogel in der engliſchen Vereinigung der Scout
boys d h etwa Pfadfinder die unter der Oberleitung eines
bedeutenden kriegserprobten Offiziers des Generals Baden
Towell ſtehen eine Jugendwehr wie die unſere

Neben dieſer rnehung zur körperlichen Solidi
tät und Tüchtigkeit Alkohol wird gemieden wenn auch
die Propaganda für Abſtinenz wie alle Propaganda über
haupt verpönt iſt geht die Ergänzung der Erziehung in
Schule und Elternhaus Die Wandervögel pflegen Kame
radſchaft anſtändige innerlich vornehme Ge
ſelligkeit ſie bekämpfen unter ſich die ungeſunde Früh
reife verachten den albernen Sekundanerflirt lieben einen
echt jungenhaften friſchen Ton in allen Lebenslagen Sie
halten es auch für keinen Raub gute Schüler zu ſein Jhr
Tagebuch ein Schülerkalender zeigt am beſten wie ſich

Naturliebe friſchfröhlicher reiner Sinn ſtarkes Wollen und
heitere Genügſamkeit mit ernſter Arbeit auch in der Schule
ſchon vereinigen laſſen Dabei ſind die Wandervögel keine
Asketen ſie ſtreben vielmehr danach Vollblutmenſchen zu ſein
und das Leben mit geſundem Blick von allen Seiten anzu
ſchauen Und nicht zuletzt ſie ſind luſtig Und das iſt heut
zutage viel wert Sie haben das Lachen noch nicht verlernt

Der Vereinigung gehören nicht die Schüler ſondern ihre
Eltern an Alle Aemter im Wandervogel ſind Ehrenämter
Die Zahl der Scholaren beträgt zurzeit im Verband deut
ſcher Wandervögel etwa 15 000 und iſt lawinengleich im
Wachſen begriffen Unterſtützt wurde die Bewegung vieler
orts durch Gewährung einer jährlichen Geldbeihilfe oder
Ueberlaſſung von Räumlichkeiten von ſeiten
der Stadt ſo in Leipzig Am liebſten ſind den Wander
vögeln natürlich alte Türme in Burgen oder in der Stadt
mauer ein hoffentlich auch in Halle erfüllbarer Wunſch Was
ſie dort treiben Sie brauchen die Räume zur Unterbringung
ihrer Habſeligkeiten ſingen leſen einander vor zeichnen laſſen
ſich erzählen von älteren Kameraden und deren Reiſen auf
denen viel echte Vaterlandsliebe erworben wird und pflegen
ſo die Kameradſchaft das edelſte der Bande das ſie zuſammen
hält bis ſie ſie draußen erproben im Sturm in der Wintersnot
in Wald und Feld bei Freund und vorm Feind in jugend
friſcher kerngeſunder Kraft

Hans Schmiede
Bundesführer im Verband deutſcher Wandervögel

Der Gabelsbergerſche Stenographenverein Halle Nord der
ſeine Uebungen und Verſammlungen regelmäßig jeden Freitag
im Reſtaurant Stadt Brandenburg Blumenthalſtr 21 abhält
kann demnächſt auf ſein 18jähriges Beſtehen zurückblicken Am
10 März wird Herr Köllner einen Vortrag halten über Wie
fördern wir am beſten daß die Gabelsbergerſche Kurzſchrift Ge
meingut aller Gebildeten wird Am 12 März findet ein Aus
flug nach Lettin mit daran anſchließendem Tanzkränzchen ſtatt

Die Vereinigung von Penſionären der mittleren Eiſenbahn
beamten hält ihre Verſammlung am Donnerstag den 9 März
nachm 3 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße ab

c

Frühjahrsfahrten der Hamburg Amerika Linie im Mittel
meer Die von der Hamburg Ameriko Linie in dieſem Jahre
bisher ausgeführten Orient und Mittelmeerfahrten haben
ſich eines ganz außerordentlichen Zuſpruches rühmen können ſo
daß die Dampfer für jede Fahrt faſt vollſtändig beſetzt waren
Welcher Beliebtheit ſich die Vergnügungsreiſen zur See er
freuen deren Vorzüge in immer weiteren Kreiſen bekannt
werden kommt hierdurch ſo recht zum Ausdruck Kein Jtalien
Reiſender ſolſte dieſes Land verlaſſen ohne einmal eine
hübſche und lohnende Fahrt auf dem ſchönen Mittelmeer unter
nommen zu haben Eine ſolche Fahrt läßt ſich ſehr leicht in
das allgemeine Reiſeprogramm einfügen Die Hamburg
Amerika Linie bietet hierzu beſondere Gelegenheit indem ſie
für die Monate März und April noch mehrere Mittelmeer
fahrten mit ihrem ſchmucken Dampfer Meteor ausführen läßt
Dieſe Fahrten nehmen teils in Genug teil in Venedig ihren
Anfang und zeichnen ſich durch ein beſonders erleſenes und
vielſeitiges Programm aus Die unveraleichliche Riviera
Villafranka Nizza Monte Carlo die verſchiedenſten Häfen

an der Küſte Afrikas Algier Tunis Tripolis Tanger die
Jnſeln Mallorka und Malta Griechenlands Geſtade Kata
kolon und die Jnſel Korfu das ſonnige Sizilien Meſſing
Palermo Syrakus Venedig Neapel die Adriatiſchen Häfen
Abbazia Gravoſa und Cattaro die Jnſeln Teneriffa und Ma
deira ſowie der Hafen Liſſabon werden auf den verſchiedenen
etwa 13 bis 23 tägigen Reiſen beſucht Unſchwer wird unter
dieſer Fülle der Beſuchsmöglichkeiten jeder finden was ihn
lockt und anregt

0Predigt Anzeigen
Jnvocavit den 5 März

Garniſon Kirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt 110 Uhr G
Diviſionspfarrer Schneider

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Sonntag vorm 10 Uhr
Bibelſtunde mit Gebetsgemeinſchaft für Gläubige abends
826 Uhr Zuſammenkunft für Gläubige Donnerstag ab i Uhr
Bibelſtunde

Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 H J Vorm 918 Uhr
Morgenandacht 11 Uhr Sonntagsſchule Ab s Uhr Predigt
gottesdienſt Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Gerichtsverhandlungen
Die beleidigte Telephoniſtin

Die Tücke des Telephons wäre beinahe einem Göttinger
angeſehenen Fabrikanten zum Verhängnis geworden Um eine

DTD



telns und Landſtreichens hier in Haft genommen

rbindu erlangen rief er das Amt an im ſelbenMeer et aber V Twtierende Telephoniſtin eine Verbindung

eines anderen Teilnehmers mit dem Fabrikanten hergeſtellt und
um ihn anzurufen ſeine Leitung eingeſchaltet Durch den Anruf
des Fabrikanten durch den Kurbelwecker hatte daher die Tele
phoniſtin einen leichten elektriſchen Schlag bekommen Darüber
ungehalten rief ſie den Fabrikanten nicht gerade zart an er habe
nichts zu wecken wenn er eine neue Verbindung wünſche dann
ſoll er doch gefälligſt erſt den Hörer wieder hinhängen ehe er wecke

Der Fabrikant dem von einer alten Verbindung nichts be
kannt war fand natürlich dieſen Verweis höchſt ſeltſam als die
Telephoniſtin ihm erregt antwortete erſuchte er ſie dringend ihm
keine langen Reden zu halten ſondern ihm die gewünſchte Ver
bindung zu geben Nachdem er dieſe erhalten hatte und das Ge
ſpräch erledigt war rief die Telephoniſtin ihn nochmals an und
ſetzte ihn wegen ſeiner nach ihrer Anſicht ungebührlichen Aeuße
rungen zur Rede Der Fabrikant der immer noch nicht wußte
was die Telephoniſtin ſo erregt hatte verbat ſich ſchließlich deren
Reden und hing mit den Worten Das iſt doch eine ganz un ver
ſtändige Geſchichte den Hörer an den Haken Die Folge
dieſes Renkontres war daß die Oberpoſtdirektion Braun
ſchweig auf Veranlaſſung des der Telephoniſtin vorgeſetzten
Telegraphendirektors Strafantrag gegen den Fabri
kanten ſtellte weil er die Telephoniſtin durch die Worte belei
digt habe ſie ſolle keine dicken Reden führen und Das iſt
doch eine ganz unverſchämte Geſellſchaft

Der Fabrikant konnte durch einen Zeugen der in einem Neben
raum das Geſpräch mit angehört hatte nachweiſen daß er nicht
dieſe ſondern die oben mitgeteilten Redewendungen gebraucht
hatte während die Telephoniſtin beſchwor er habe ſich der er
wähnten beleidigenden Aeußerungen bedient Da Eid gegen
Eid ſtand war ein großer Zeugen und Sachverſtändigenapparat
aufgeboten worden Nach langer eingehender Verhandlung kam
das Gericht zu der Ueberzeugung daß die Telephoniſtin ſich geirrt
haben müſſe alſo eins der berüchtigten TelephonMißverſtändniſſe
vorliegen müſſe und ſprach den Fabrikanten frei Die Koſten
zweier Jnſtanzen Schöffengericht und Strafkammer wurden der
Staatskaſſe auferlegt

Provinzial Nachrichten

Trauriges Verbängnis
Weißenfels 2 März Ein bedauernswertes Geſchick hat

die jugendliche und hier ſehr beliebte Klavierlehrerin Jlſe
Benetſch betroffen Beim Weglegen eines Revolvers ſpielte
ſie mit der Waffe und als ihre Mutter ſie warnte erwiderte
ſie leichthin die Waffe ſei ja nicht geladen Jm
gleichen Augenblicke muß ſie die Waffe abgedrückt haben Es
krachte ein Schuß und das unvorſichtige Menſchenkind ſank
von einer Kugel in den Leib getroffen ſchwer verletzt zu
ſammen Jm Krankenhauſe wurde feſtgeſtellt daß die Kugel
die Leber getroffen hatte und eine Operation nicht helfen
konnte Die Schwerverletzte ſtarb noch geſtern abend Jhr
Schickſal iſt eine ernſte Mahnung mit Schußwaffen vorſichtig
umzugehen Die Verſtorbene iſt die Tochter eines früh ver
ſtorbenen Hauptmanns aus Oſtpreußen Jhre hier ſehr ge
ſchätzte Kunſt erwarb ihr und ihrer bei ihr wohnenden Mutter
den Lebensunterhalt Eine Schweſter von ihr iſt hier als
Sängerin und Geſangslehrerin noch in guter Erinnerung

Dölau 2 März Auf Wunſch der freiwilligen Feuerwehr
hielt Herr Kreisbrandmeiſter Fingerhuth einen mehrſtündigen
Vortrag über Feuerlöſchtaktik welcher von den faſt vollzählig Er
ſchienenen mit größtem Jntereſſe verfolgt wurde Die an dieſen
Vortrag ſich anſchließende dienſtliche Beſprechung dehnte ſich bis
nach Mitternacht aus Hierin iſt der Beweis zu erblicken mit
welchem Jntereſſe die Mitglieder der Wehr ihrer Feuerwehr
pflicht genügen wollen Es wäre dringend erwünſcht daß das
Vorbild der Nächſtenliebe durch Beitritt der noch Fernſtehenden
zur Feuerwehr größere Ausdehnung und Unterſtützung finden
möge

Löbejün 2 März An den Folgen einesSturzes, den wir vor einigen Tagen berichteten iſt der
Landwirt Wilhelm Schinke in der Halleſchen Klinik ge
ſtorben

Zeitz 3 März Der Zeitzer Eiſenbahnunfall vor Gericht Das Zeitzer Schöffengericht ſprach
geſtern nach dreiſtündiger Verhandlung den Hilfslokomotiv
führer Kneifel aus Leipzig der beſchuldigt war durch
Ueberfahren des Vorſignals am Morgen des 1 Dezember 1910
auf Bahnhof Zeitz den Zuſammenſtoß des Leipziger Frühper
ſonenzuges mit dem ſächſiſchen Ueberführungs Rangier Zuge
verſchuldet zu haben frei Bei dem Unfalle war ein Bahn
bedienſteter tödlich verletzt worden und ein Materialſchaden
von etwa 35 000 Mark entſtanden Kneifel erklärte bei ſeiner
Vernehmung daß er das Vorſignal nicht geſehen habe ſei es
weil es überhaupt nicht gebrannt habe oder der dichte Nebel
das Signallicht verdeckt habe

Löbejün 2 März Die ſtädtiſche freiwillige
Feuerwehr iſt dadurch geehrt worden daß 9 Mitglieder das
Feuerwehr Ehrenzeichen für 25jährige treue Dienſtzeit erhalten
haben Herr Landrat v Kroſigk erſchien letzthin im Stadtver
ordnetenSitzungsſaale begrüßte in Gegenwart des Bürgermeiſters
und des Kreisbrandmeiſters die Feuerwehr Kameraden Ober
Brand meiſter Martini Brandmeiſter Zwemzig Oberfeuermann
W Reibert Spritzenmeiſter Kölze ſowie die Feuermänner Tempel
Weinhage Meuſer Schneider und Graf mit ehrenden Worten
hob die Verdienſte während der langen Dienſtzeit hervor und
üherreichte ſodann die Ehrenzeichen nebſt Beſitzzeugniſſen mit der
Bitte auch fernerhin treu zur edlen Feuerwehrſache zu halten

Eisleben 3 März Jn der Diebſtahls Ange
legenheit zum Nachteile eines hieſigen Großgeſchäfts
inhabers ſind noch Sachen die Frau K in dieſem Geſchäft
geſtohlen hat hier ſowie in Wimmelburg in Halle a S
und in Leipzig aufgefunden und beſchlagnahmt worden

Aſchersleben 2 März Jn die Eine geſtürzt
und ertrunken iſt geſtern vormittag in der Nähe der
früheren Zätſchſchen Mühle die Witwe Adele Stettenheimer
Die alte 75jährige Frau hatte Eier aus Weſtdorf geholt und
befand ſich auf dem Nachhauſewege Da der Weg infolge des
Regens ſehr ſchmutzig war ging ſie am Rande des dort ſteilen
Eineufers entlang rutſchte aus und ſtürzte in den Fluß Sie
wurde von der Strömung der jetzt angeſchwollenen Eine über
das Wehr geführt und von Steinbruchsarbeitern im Unter
wehr ertrunken aufgefunden

Sangerhauſen 3 März Trauriges Familien
leben Von einem Topfflicker Ehepaare mit 2 Kindern
einem 16jährigen jungen Menſchen und einem 10 Jahre alten
Mädchen wurden dieſer Tage Vater und Tochter wer

ei Vernehmung der beiden ſtellte ſich heraus daß die Kinder no ch

r

des Leſens und Schreibens m ſind Da das Mädchen
noch nicht ſtrafmündig war überwies man es dem Armen
haus wo es jedoch geſtern in einem unbewachten Augenblicke
wieder entwich

Jeßnitz 2 März Eine unvermutete reiche Erb
ſchaft iſt dem von hier ſtammenden 19jährigen Bäckergeſellen
Puhl zurzeit beim Bäckermeiſter Ockert in Raguhn beſchäftigt zu
gefallen Dem Genannten hat ſein in Philadelphia Nordamerika
vor kurzem verſtorbener Onkel ein Vermögen von rund 14000
Dollars das ſind über 40 000 Mark teſtamentariſch hinterlaſſen

Köthen 3 März Hammeldiebſtähle Von
einer benachbarten Domäne ſind in letzter Zeit Hammel ge
ſtohlen worden die einen Wert von über 1000 Mark repräſen
tieren Die Ermittelungen nach dem Verbleib der Schafe ſind
eingeleitet

Köthen 2 März Das zweite Gleis auf der
Strecke Köthen Deſſau iſt jetzt fertig geſtellt Der Anſchluß
an das Gleis KöthenAken das eine kurze Strecke benutzt
wird iſt hergeſtellt auch die weiter erforderlichen Weichen ſind
eingebaut Die landespolizeiliche Abnahme der neuen Strecke
dürfte alſo demnächſt erfolgen Die Jnbetriebnahme erfolgt
jedenfalls ſchon am 1 April ſpäteſtens aber mit Jnkrafttreten
des Sommerfahrplans am 1 Mai Der Verkehr auf der
Deſſauer Strecke erfährt dadurch eine weſentliche Verbeſſerung
und Vereinfachung vor allem fällt das läſtige Warten auf
den Zwiſchenſtationen fort

V Leipzig 2 März Der Bürgermeiſter als
Apoſtel der Heilsarmee Jn einer geſtern abgehal
tenen Verſammlung der Heilsarmee trat auch der durch ſeine
Konflikte mit den Stadtverordneten bekannte Bürger
meiſter Kretſchmar aus Köſen auf Er be eichneteſich als großen Sünder und bekannte daß ihn die Jene

armee gerettet habe Zugleich betete er für ſeine
Feinde die ihn mit Haß und Mißgunſt verfolgten Jn der
Verſammlung weilten auch einige Stadtverordnete aus Köſen
die das Gebaren ihres Bürgermeiſters mit Unmut beob
achteten Kretſchmar führte ſelbſt die erſten Bekehrten an
die Bußbank

t

Vermischtes

Schwerer Unfall beim Königin Eliſabeth
Garde Regt Nr 3

Wie bereits geſtern kurz gemeldet fuhr Freitag mitten
in die achte Kompagnie des Königin Eliſabeth Garderegts
Nr 3 ein Kraftwagen der Verkehrstruppen infolge Ver
ſagens der Steuerung ein Offizier zwei Unteroffiziere und
drei Mann wurden ſchwer acht Mann leicht
verletzt Der Berl erfährt dazu noch folgende
Einzelheiten

Die achte Kompagnie des Königin Eliſabeth Garde
Regiments Nr 3 kehrte geſtern abend gegen 8 Uhr von
einer Uebung bei Spandau nach ihrer Kaſerne in Charlot
tenburg zurück Als ſich die Kompagnie einige hundert
Meter hinter dem Bahnhof Heerſtraße befand kam in
raſchem Tempo ein Automobil der Verkehrstruppen hinter
ihr her und wollte dieſe auf der rechten Seite überholen
Als ſich das Auto ungefähr in der Mitte der Kompagnie
befand verſagte plötzlich die Steuerung und
nun raſte der Kraftwagen in voller Fahrt in die Mann
ſchaften hinein Eine große Anzahl Soldaten darunter
der Leutnant von Cornberg wurde von dem Auto erfaßt
und zu Boden geworfen Erſt auf der entgegengeſetzten
Seite der Straße gelang es dem Chauffeur den Kraft
wagen zum Stehen zu bringen Das Unglück war aber
bereits geſchehen Jn dem durch den Regen aufgeweichten
Boden wälzten ſich mehr oder minder ſchwer verletzt vier
zehn Mann Von allen Seiten ſprangen die unverletzt ge
bliebenen Mannſchaften hinzu um ihren Kameraden Hilfe
zu leiſten Raſch wurde das Charlottenburger Garniſon
lazarett benachrichtigt das ſofort Aerzte und Kranken
transportwagen nach der Unfallſtelle entſandte Dort
ſtellten die Aerzte feſt daß ſechs Mann der Leut
nant von Cornberg zwei Unteroffiziere uno
drei Gemeine ſchwerer verletzt worden waren ſo daß
ſie nachdem ſie auf der Unfallſtation mit Notverbänden
verſehen worden waren nach dem Garniſonlazarett trans
portiert werden mußten Weitere acht Mann wurden
gleichfalls dorthin gebracht ſpäter aber nachdem ſie ver
bunden worden waren zu ihrer Kompagnie wieder ent
laſſen Die Verletzungen dieſer acht Mann ſind glöcklicher
weiſe nur leichter Natur Die im Garniſonlazarett ver
bliebenen ſechs Mann ſind zum Teil recht ſchwer verletzt

Theaterbrand in Meſſina
Aus Rom wird gemeldet
Jn Meſſina iſt das Theoter Peloro abge

brannt Das Feuer verbreitete ſich ſehr ſchnell da das
ganze 3000 Perſonen faſſende Gebhöude aus Hol z gebaut war
Menſchen befanden ſich nicht im Zuſchauerraum Nur die Fa
milie des Thegterreſtaurateurs die in einem Seitenteil
wohnte befand ſich im Gebände Sie konnte ſich aber durch
ein Fenſter retten Zwei Kinder erlitten dabei leichte
Verletzungen Der Feuerwehr gelang es die Gefahr
von den umliegenden Gebänden abzußalten Man nimmt an
daß Kurzſchl uß die Urſache des Brandes war

Der Pariſer Theaterkrieg
S Aus Paris wird gemeldet
Die Camelots du Roi hatten Donnerstag durch Pla

kate ihre Geſinnungsgenoſſen zu neuen Manifeſtationen vor
der Comédie francaiſe zuſammenberufen um wieder gegen
das Bernſteinſche Stück Après moi zu proteſtieren Jm
Theater ſelbſt erneuerten ſich die Manifeſtationen der vorher
gehenden Abende Ein Handelsagent zündete plötzlich eine
Magneſiumkerze an die aufflackerte und eine Panik
unter dem Publikum hervorrief Der Urheber der
Manifeſtation verletzte ſich durch die Magneſiumkerze ſelbſt
ziemlich ſchwer Er wurde in Polizeigewahrſam genommen
An verſchiedenen Punkten des Saales kam es zwiſchen den Zu
ſchauern zu Schlägereien

Vor dem Theater zog die Menge um den großen Brunnen
auf dem Platze drei Trikoloren ſchwenkend Als die Menge
in das Theater eindringen wollte gab ein Wachtmeiſter der
berittenen Garde den Befehl zur Attacke Die Mani
feſtanten ſtoben auseinander Sieben von ihnen wurden
unter den Hufen der Pferde zu Boden getreten erlitten jedoch
nur leichte Verlezungen Während der nächſten zwei Stunden
wiederholten ſich auf dem Platze vor dem Theater die Mani
feſtationen unausgeſetzt Polizeipräfekt Lépine war mitniemals eine Schule beſucht haben auch die Eltern mehreren Adjutanten auf dem Platz anwelend Der Chef

land Propaganda gemacht

redakteur der Action frangaiſe Léon Daudet beſchimpft
den Polizeipräfekten weil er die Polizeimannſchaften le
während Attacken gegen die Manifeſtanten ausführen e
Der Polizeipräfekt zuckte die Achſeln und ließ Herrn Daude
ungeſtört weiter e Nach Schluß der Vorſtellung ver
ſuchten die Manifeſtanten in das Foyer des Theaters zu ge
langen um dort ihre Manifeſtationen fortzuſetzen Vor dem
Eingang des Theaters kam es daher zu einer großen Schl
gere i zwiſchen den Manifeſtanten und der Polizei Drei
Polizeikommiſſare erhielten Fußtritte in den Unterleih und
wurden ziemlich erheblich verletzt 26 Verhaftungen wurden
vorgenommen

Patriotiſche Hebammen
Die Hebammen in ganz Bayern ſollen wie die B 3

a meldet übereingekommen ſein allen Vätern in Bayern
denen am 12 März dem 90 Geburtstage des Prinzregenten
Luitpold ein Knabe geboren wird zu empfehlen dieſen dem
Prinzregenten zu Ehren den Namen Luitpold zu geben

Der Hoſenrock in Berlin Vergebens hat man bei den
letzten Fünfuhrtees in Berlin nach dem bereits ſo viel be
ſprochenen Hoſenrock Umſchau gehalten Aber auch dieſes Ver
gnügen wird der Berliner Damenwelt demnächſt zuteil werden
Wie wir erfahren werden die erſten Modefirmen Berlins
welche bei dem Fünfuhrtee Kunſt und Mode im Metropol
palaſt am 28 März d J vertreten ſind dieſes jüngſte Kind
der Mode über deſſen Lebensdauer man noch heute ſo geteilter
Anſicht iſt durch Mannequins ebenſo wie die neueſte fran
zöſiſche und deutſche Mode vorführen laſſen Wie wir bereits
mitteilten veranſtaltet an dieſem Tage die bekannte Halb
monatsſchrift Das Theater im Metropolpalaſt einen Fünf
uhrtee Kunſt und Mode für wohltätige Zwecke unter dem
Protektorat eines Ehrenkomitees aus der erſten Geſellſchaft
Für die künſtleriſche Unterhaltung neben der Modenſchau haben
bereits beliebte Berliner Kräfte wie Helene Ballot Madame
HellwayBibo Arnold Rieck neben anderen ihr Erſcheinen zu

eſagtß Antwerpener Internationale Ausſtellung 1911 Man ſchreibt

uns Für eine Expoſition Jnternationale Alimentation
Braſſerie Vins Liqueurs etc die vom September bis Novem
ber 1911 in Antwerpen ſtattfinden ſoll wird zurzeit auch in Deutſch

Trotzdem dem Ehrenkomitee der Aus
ſtellung hochſtehende Perſönlichkeiten angehören kann die Ständige
Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche Jnduſtrie eine Be
teiligung nicht empfehlen

Letzte Nachrichten
Delcaſſö

II Hamburg 3 März Privat Telegramm
Ueber Kaiſer Wilhelm und den Sturz Del
caſſös berichtet der Hamburger Korreſpondent Am
17 Juni 1905 befand ſich in Berlin General de la
Croix als Führer der Deputation die zur Hochzeit des
Kronprinzen vom Präſidenten Fallières nach Berlin ent
ſandt worden war Jn Dböberitz bei einer Parade als ihm
Kaiſer Wilhelm das Telegramm zeigte in dem der Rück
tritt Delcaſſes gemeldet wurde ſoll der General zum
Kaiſer geſagt haben Jch beglückwünſche Euere
Majeſtät ich beglückwünſche Frankreich ich beglückwünſche
ganz Europa

Paris 3 März Die neuen Miniſter werden ſich
morgen im Miniſterium des Aeußern zum erſten Kabi
nettsrat verſammeln Jn dieſer Sitzung ſoll das Re
gierungsprogramm endgültig feſtgeſtellt werden
da es Montag der Kammer vorgelegt werden ſoll

Die Arbeiterausweiſungen aus Preußen
Budapeſt 3 März Jn der Konferenz des Miniſter

präſidenten Frhrn v Bienerth mit den Parteiführern über
die Arbeiterausweiſungen aus Preußen wurde folgende Re
ſoluttion angenommen

Die Delegation nimmt die Mitteilung des Miniſters des
Aeußeren zur Kenntnis über die Behandlung öſterreichiſcher
Angehörigen im Deutſchen Reich und fordert den Miniſter auf
im Einvernehmen mit der öſterreichiſch ungariſchen Regierung
ſeine Bemühungen zur Erzielung eines nachdrücklichen Schutzes
der öſterreichiſchungariſchen Arbeiter in bezug auf Freizügigkeit
und auf übrige ſoziale Jntereſſen in Deutſchland fortzuſetzen

Die chineſiſche Anleihe geſcheitert
Brüſſel 3 März Der Agence de extreme orient

zufolge ſind die Verhandlungen über die 25 Mil
lionen chineſiſche Anleihe geſchettert Die
Verhandlungen mit Amerika wurden ab gebrochen weil
China ſich weigerte Amerikaner als oberſten Aufſichtsrat
anzuerkennen und weil die Zinsforderung zu hoch war
Ferner wollte auch China nicht darauf eingeyen daß vie

merikaner den engliſchen deutſchen und amerikaniſchen
Vanken 34 der Anleihe zuweiſe

Die Schiffahrtfreiheit auf der Schelde
Brüſſel 3 März Am nächſten Dienstag wird im Se

nat die Interpellation des Senators San Dinner über die
Freiheit der Schifffahrt auf der Schelde r
Beratung vorliegen Der Miniſter des Aeußern wir
namens der Regierung die Jnterpellation beantworten
Man erwartet heftige Debatten
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